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P raxisfragen des Leitungsbaus 
standen im Mittelpunkt der 
Tagung am 13.  November 2024. 

Der Event zeigte auf, an welchen Net-
zen zurzeit gearbeitet wird und vor 
welchen Herausforderungen die Invol-
vierten stehen. 

Um die Stromversorgung der SBB 
dem gestiegenen Energiebedarf anpas-
sen zu können, werden einige Leitun-
gen von 66  kV auf 132  kV umgestellt. 
Dazu müssen alte Pläne für die Bewilli-
gungen eingereicht werden, was laut 
Daniela Czekalla oft Detektivarbeit im 
SBB-Archiv erfordert. Bleiben gewisse 
Pläne unauffindbar, müssen sie für den 
Nachweis neu erstellt werden, u. a. 
durch eine Lidar-Vermessung beste-
hender Leitungen. Um künftig eine 
bessere Ausgangslage zu haben, wer-
den die Unterlagen heute sorgfältiger 
archiviert. Erwin Kurzo von BKW prä-
sentierte anschliessend die Umsetzung 

mit den logistischen Herausforderun-
gen und der Umweltbaubegleitung. 

Wie Schleuderbetonmasten ressour-
censchonend bei Sacac hergestellt wer-
den, erläuterte Lukas Unteregger. Auch 
auf Massnahmen zur Verlängerung der 
Lebensdauer ging er ein.

Rafael Martin Roso von Swissgrid 
erläuterte, wie die Stadt Zürich im 
Süden an das 220-kV-Netz angeschlos-
sen wird. Dazu braucht es einige Pro-
jekte: Ein unterirdisches Unterwerk in 
Waldegg, ein neuer Tunnel mit Kabel-
leitung, ein neues Übergangsbauwerk 
zwischen Frei- und Kabelleitung, der 
Ausbau der Freileitung mit einer Span-
nungserhöhung auf 220 kV sowie die 
Anpassung der bestehenden Unter-
werke an die neue Spannungsebene. 

Der Netzanschluss des Bell-Areals ab 
dem BKW-Unterwerk Niederbipp 
wurde von Marc Umbricht und Valon 
Shabanaj erläutert. Martin Bürgler von 

Nicht nur der Neubau von Leitungen hat seine Tücken

Daniel Waldmeier von Swissgrid erläutert an der Tagung in Aarau Leitungssanierungen im Übertragungsnetz.
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BKW und Dominic Kleger von der FKH 
zeigten auf, wie die bis 1969 installier-
ten ölisolierten Kabel ersetzt werden, 
wenn sie das Lebensdauerende erreicht 
haben. Um festzustellen, ob dies der 
Fall ist, gibt es zahlreiche Methoden.

Marta Vanzetto und Davide Peroni 
von De Angeli Prodotti stellten einen 
neuen Lack für Freileitungsseile vor, 
der verhindert, dass Schnee an Leiter-
seilen haften bleibt und bei Wind die 
Leitung stark beansprucht.

Weitere Vorträge befassten sich mit 
der Beschleunigung der Bewilligungs-
verfahren für Leitungssanierungen im 
Übertragungsnetz sowie mit dem 
Netzanschluss der alpinen PV-Anlage 
NalpSolar. Die vielseitige Tagung ver-
mittelte nicht nur einen Überblick über 
mögliche Herausforderungen, sondern 
auch praxisnahe Lösungsansätze für 
die Sanierung bestehender und den 
Bau neuer Leitungen.� RADOMÍR NOVOTNÝ

events.
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